
Die Übernahme alter Rechtsnormen ist nicht nur möglich, sondern auch not­
wendig. Sie gestattet es der Arbeiterklasse, sich in der rechtssetzenden Tätigkeit 
auf die im Interesse der Errichtung der Macht der Arbeiterklasse und deren Ent­
wicklung wichtigsten Fragen zu konzentrieren. Die Bedeutung der Ausnutzung 
alter, vorrevolutionärer Rechtsformen in bisherigen und auch in künftigen sozia­
listischen Revolutionen53 darf nicht darüber hinwegtäuschen, daß diese neben den 
oben dargelegten Vorteilen auch in gewissem Maße hemmende Wirkungen, unter 
anderem für die Entwicklung eines sozialistischen Rechtsbewußtseins, hat und 
eine umfassend aktive Rolle des sozialistischen Rechts beeinträchtigt.

Die Übernahme alter Rechtsformen war ein gewisser Nährboden für das Wei­
terwirken bürgerlicher Rechtsauffassungen wie die von der „evolutionären" Ent­
wicklung des Rechts, von der Erhaltung und dem Weiterbestehen des „Rechts­
bodens" der bürgerlichen Ordnung und bürgerlichen Gesetzlichkeit. Karl Marx 
hatte bereits im Jahre 1849 ausdrücklich darauf hingewiesen, daß die bürgerlichen 
Gesetze nicht zur Grundlage der neuen gesellschaftlichen Entwicklung gemacht 
werden können, sowenig, als diese alten Gesetze die alten gesellschaftlichen Zu­
stände gemacht haben.54 Bei der Ausnutzung alter Rechtsformen ging es auch nicht 
um das Weiterbestehen von bürgerlichem Recht; die alten Rechtsformen bildeten 
vielmehr mit ihrem neuen Klasseninhalt und zusammen mit dem von den revolu­
tionären Staatsorganen gesetzten neuen Recht das Rechtssystem des volksdemo­
kratischen Staates. Weil nur die Form, nicht aber der Inhalt der vorrevolutionären 
Rechtsnormen übernommen worden ist, kann auch von einer evolutionären Ent­
wicklung des Rechts keine Rede sein.

Zukünftige sozialistische Revolutionen werden in bezug auf die Schaffung von 
sozialistischem Recht, die Verbindung von Erlaß neuer Rechtsakte und Übernahme 
alter Rechtsformen und ihrer weiteren Entwicklung Neues hervorbringen. So 
mannigfaltig und unterschiedlich die Formen der Entstehung des sozialistischen 
Rechts sein werden, so ist eines gesetzmäßig: Untrennbarer Bestandteil der Er­
richtung des sozialistischen Staates ist die Entstehung des sozialistischen Rechts.

9.5. Übergangsformen
zum Staat der Diktatur des Proletariats

9.5Л. Die Leninsche Lehre vom Hinüberwachsen
der demokratischen in die sozialistische Revolution

Die Errichtung der Diktatur des Proletariats erfolgt in unterschiedlicher Weise. 
Es ist möglich, den sozialistischen Staat und sein Recht sofort und unmittelbar zu 
schaffen. Sie können auch im Prozeß des allmählichen Hinüberwachsens einer 
demokratischen in die sozialistische Revolution entstehen.

53 Vgl. Marxistisch-leninistische allgemeine Theorie des Staates und des Rechts, Bd. 4, 
Berlin 1976, S. 48.

54 Vgl. K. Marx/F. Engels, Werke, Bd. 6, Berlin 1959, S. 245.
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